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ÖFFENTLICH BEHANDELT:

ÖFFENTLICH BEHANDELT:

BESCHLÜSSE DER  
31. HAUPTAUSSCHUSSSITZUNG  
VOM 26.02.2018 

 
HA-Beschluss-Nr.: 02/31/2018

„Mit dem Aufbau einer Ladeinfrastruktur 
bestehend aus sechs Ladesäulen und deren 
Betriebsführung wird die Charge-ON GmbH 
beauftragt.

Die Kosten für die Lieferung, die Errichtung 
und den Netzanschluss der Ladesäulen sind 
insgesamt 71.783,78 €.

Die Kosten für die Betriebsführung betragen 
9.215,76 €(für 2 Jahre).“

HA-Beschluss-Nr.: 03/31/2018

„Die Firma „Die Sauberkeit GmbH, Motzener 
Straße 5, 12277 Berlin“ soll mit der Durch-
führung der nachfolgenden Dienstleistung:

‚Entleerung und Reinigung der städtischen 
Abfallbehälter sowie das bedarfsgerechte 
Befüllen der Hundekottütenbehälter und 
Hundekottütenbehälterstationen, der Reini-
gung des Umfeldes von Wertstoffinseln und 
dem Reinigen von Platzflächen‘

beauftragt werden.“

 
 
SVV-Beschluss-Nr.: 01/30/2018

„Die Tagesordnung der 30. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung vom 28.02.2018 
wird um den Antrag des Bürgermeisters, DS-
041/2018, erweitert. Die Einordnung erfolgt 
unter dem TOP 6 als neuer TOP 6.5.“

SVV-Beschluss-Nr.: 02/30/2018

„Dem Antrag auf die Errichtung einer weite-
ren Kindertagesstätte - Hort - in Teltow wird 
stattgegeben.“

SVV-Beschluss-Nr.: 03/30/2018

„(1) Die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 23 „Mühlendorf“ gewährleistet eine ge-
ordnete städtebauliche Entwicklung. Gemäß 
§ 1 Abs. 7 Baugesetzbuch (BauGB) sind die 
öffentlichen und privaten Belange gegen- 
einander und untereinander gerecht abge-
wogen worden. Die Abwägung wird gebilligt.

(2) Die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 23 „Mühlendorf“ wird gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung beschlossen. Die Begrün-
dung wird gebilligt.“

SVV-Beschluss-Nr.: 04/30/2018

„Die Entscheidung des Bürgermeisters keine 
weiteren Rechtsmittel gegen die Rücküber-
tragungsentscheidungen zu den Verfahren 

	 - BVerwG 8 B 19.17(VG 5 K 2989/14) 
	 - BVerwG 8 B 20.17(VG 5 K 2990/14) 
	 - BVerwG 8 B 21.17(VG 5 K 2991/14)  
	 - BVerwG 8 B 22.17(VG 5 K 2992/14) 
	 - BVerwG 8 B 23.17(VG 5 K 2993/14) 
	 - BVerwG 8 B 24.17(VG 5 K 2994/14) 
 
einzulegen wird genehmigt.“ 
 
Teltow, den 07.03.2018

gez. 
Ulrike Humeniuk 
SVV-Büro 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hiermit ordne ich an, den Beschluss über die 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 
„Mühlendorf“ der Stadt Teltow vom 
28.02.2018 durch Veröffentlichung des Be-
schlusses im amtlichen Bekanntmachungs-
blatt der Stadt Teltow nach § 10 Abs. 3 Satz 
1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 1 BekanntmV 
i.V.m. § 15 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt 
Teltow im Amtsblatt für die Stadt Teltow, 
Ausgabe Nr. 02/2018 vom 28.03.2018, be-
kannt zu machen.

Teltow, den 14. März 2018

gez. 
Thomas Schmidt		        - Siegel -  
Bürgermeister 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Teltow hat in öffentlicher Sitzung am 
28.02.2018 die 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 23 „Mühlendorf“  als Satzung be-
schlossen. Die Begründung wurde gebilligt. 

Der Geltungsbereich der 2. Änderung um-
fasst eine Teilfläche im Nordwesten des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 23 
,,Mühlendorf“ zwischen Ruhlsdorfer Straße, 
S-Bahn-Freihaltetrasse, Calgary-Straße und 
Kanada-Allee, eine Teilfläche der Kanada- 
Allee sowie eine Teilfläche zwischen Vik-
toria-Straße, Hamilton-Straße und Toronto- 
Straße mit den nachfolgend benannten 
Flurstücken der Flur 12 in der Gemarkung  
Teltow: 129 teilweise, 2606, 2765, 2766, 
2767, 2601, 2602, 2567, 2569 teilweise, 2587, 
2588 - 2600, 2557, 2241, 2389, 817, 818, 819, 
2388 teilweise; 767, 2943 - 2946, 1619, 815, 
1894, 1895, 765, 1818, 2726 - 2738; 770 teil-
weise (Kanada-Allee); 2926 teilweise, 2898 
– 2910.

Die Lage und Abgrenzung des Geltungs- 
bereiches ist der nachfolgenden Abbildung 
zu entnehmen.

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG

BESCHLÜSSE DER 30. STADT- 
VERORDNETENVERSAMMLUNG  
VOM 28.02.2018

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
DER 2. ÄNDERUNG DES 
BEBAUUNGSPLANES NR. 23 
„MÜHLENDORF“ ALS SATZUNG  
DER STADT TELTOW
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Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 23 „Mühlendorf“  
(Kartengrundlage: ALK, GeoBasis-DE/LGB)
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Ortsteil / Bereich (Bodenrichtwertzone)
Stadt Teltow
	 Oderstraße 
	 lserstraße 
	 Kern (Flußviertel), außerhalb SAN 
	 Blumensiedlung
	 Seehof
	 Mahlower Straße
	 Sigridshorst
	 östlich des Bahnhofs
	 Ruhlsdorfer Straße
	 WP Mühlendorf
	 WP Heinersdorfer Weg
	 WP Buschwiesen-Karree
	 WP Friggastraße
OT Ruhlsdorf, Ortslage
	 Staedtler Siedlung
	
	 Landkreis Potsdam-Mittelmark
	 Landkreis Potsdam-Mittelmark
	 Landkreis Potsdam-Mittelmark

NA 		 - Nutzungsart
GR 		 - Grünland
A 		  - Ackerland
F m.A. - Forstfläche mit Aufwuchs

W 	 - Wohnbauflächen
M 	 - gemischte Bauflächen
G 	 - gewerbliche Bauflächen
WA 	 - allgemeines Wohngebiet

SAN 	- Sanierungsgebiet
WP 	 - Wohnparksiedlung
OT 	 - Ortsteil

€/m2
 

130
220
330
320
300
310
200
150
250
310
290
200
260
240
120

0,72
0,52
0,49

NA
 
G
W
M
W
W
W
W
W
W

WA
WA
WA
WA
W
W

A
GR

F. m.A.

Bodenwertzahl 
16 - 58
18 - 47

-

W,M,G,WA erschließungsbeitragsfrei nach BauGB und nach § 135 a BauGB kostenerstattungsbetragsfrei

Abkürzungen:

Dieses wird hiermit bekannt gegeben:

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 
„Mühlendorf“ tritt mit dem Tag dieser Be-
kanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634) in Kraft.

Die Aufstellung der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 23 „Mühlendorf“ erfolgte als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung ge-
mäß § 13a BauGB. 

Jedermann kann den Bebauungsplan und 
die Begründung im Neuen Rathaus der Stadt 
Teltow, Marktplatz 1/3, Sachgebiet Stadt- 
entwicklung (Zimmer 2.11-2.15) während der 
üblichen Dienststunden einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hin-
gewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des  
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungs-
planes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich wer-
den, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Stadt Teltow unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften der §§ 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristge-
mäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebauungs-
plan und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Teltow, den 14. März 2018

 
gez. 
Thomas Schmidt		             - Siegel - 
Bürgermeister

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Landkreis Potsdam-Mittelmark hat die Bo-
denrichtwerte für den Landkreis Potsdam-Mit-
telmark gemäß § 196 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom  
3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) und der 
Brandenburgischen Gutachterausschussver-
ordnung (BbgGAV) vom 12. Mai 2010 (GVBl. 
II Nr. 27), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 21. September 2017 (GVBl. II/17, Nr. 52) 
ermittelt und am 01.02.2018 beschlossen.

Die Bodenrichtwerte - Stand 31.12.2017 - für 
den Bereich der Stadt Teltow werden gemäß 
§ 12 (3) BbgGAV in der Zeit vom 29. März bis 
einschließlich 30. April 2018 

DIENSTAG VON  
9:00-12:00 und 13:30–18:00 Uhr 
DONNERSTAG VON  
9:00-12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Teltow, Marktplatz 1-3, 
Raum 1.06, öffentlich ausgelegt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auskünfte über Bodenrichtwerte erteilt die 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte, Potsdamer Straße 18 A, 
14513 Teltow, telefonisch unter 03328 318-
311, -314 oder -323 sowie während der 
Sprechzeiten dienstags von 9:00-18:00 Uhr. 
Bodenrichtwertinformationen werden durch 
den Landesbetrieb Landesvermessung und 
Geobasisinformation Brandenburg in Zusam-
menarbeit mit den Gutachterausschüssen für 
Grundstückswerte im Bodenrichtwert-Portal 
(https://www.boris-brandenburg.de/boris-
bb/) zur kostenlosen Ansicht im Internet 
angeboten. Die Bodenrichtwerte werden in 
Kombination mit den aktuellen Geobasis- 
daten dargestellt. Zu den angebotenen 
Geobasisdaten gehören topografische Karten, 
die automatisierte Liegenschaftskarte und 
Luftbilder. Diese können einzeln oder in  
Kombination mit den Bodenrichtwertinfor-
mationen überlagert werden.

Teltow, 22.02.2018				 
		

gez. 
Thomas Schmidt		             - Siegel - 
Bürgermeister

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
ÜBER DIE OFFENLEGUNG VON 
BODENRICHTWERTEN

BODENRICHTWERTE DER STADT TELTOW ZUM STICHTAG 31.12.2017 
GEMÄSS GUTACHTERAUSSCHUSS FÜR GRUNDSTÜCKSWERTE IM 
LANDKREIS POTSDAM-MITTELMARK
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SAN 	- Sanierungsgebiet
WP 	 - Wohnparksiedlung
OT 	 - Ortsteil

 
 
 
 
Auf Grundlage der EG-Richtlinie 2002/49/EG 
über die Bewertung und Bekämpfung von 
Umgebungslärm (EU-Umgebungslärmricht-
linie) sowie des darauf Bezug nehmenden 
§ 47d Abs. 1 Bundesimmissionsschutzgesetz 
wird aktuell der Lärmaktionsplan für die 
Stadt Teltow überprüft, aktualisiert und fort-
geschrieben. Das Hauptziel der Lärmaktions-
planung ist es, „schädliche Auswirkungen, 
einschließlich Belästigungen, durch Umge-
bungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeu-
gen oder sie zu mindern.“ 

Gegenstand der Lärmaktionsplanung bildet 
das Straßennetz mit einer Verkehrsbele-
gung von mehr als 3 Mio. Fahrzeugen pro 
Jahr. Entsprechend umfassen die Untersu-
chungen in der Stadt Teltow die Potsdamer 
Straße, Mahlower Straße, Schönower Straße, 
Oderstraße/Zeppelinufer, Lichterfelder  Allee, 
Iserstraße und Ruhlsdorfer Straße/Teltower 
Straße. 

Die Öffentlichkeitsveranstaltung dient der In-
formation der Bevölkerung zu den Rahmen- 
bedingungen, zur Betroffenheitssituation so-
wie zum aktuellen Planungsstand des Lärm- 
aktionsplanes. Darüber hinaus wird die Mög-
lichkeit geboten, mit dem beauftragten Fach-
gutachter zu diskutieren sowie Hinweise, 

Anregungen und Vorschläge in den Planungs- 
prozess einzubringen. 

Die Öffentlichkeitsveranstaltung zum Lärm- 
aktionsplan findet am Montag, dem 
09.04.2018 um 18.00 Uhr im Ernst-von-
Stubenrauch-Saal (Neues Rathaus Teltow, 
Marktplatz 1/3, 14513 Teltow) statt. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Teltow, den 16.03.2018

gez. 
Thomas Schmidt 
Bürgermeister	

PIKTOGRAMME – OHNE WORTE UND DOCH VERSTÄNDLICH: 

ÖFFENTLICH BEHANDELT

Bürgermeister Thomas Schmidt, die Stadtverordneten  
der Stadt Teltow und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung, der Feuerwehr und des Eigenbetriebs  
„MenschensKinder“ wünschen frohe und erholsame  
Osterfeiertage. 

TERMINE

ÖFFENTLICHKEITS- 
VERANSTALTUNG ZUR 
LÄRMAKTIONSPLANUNG

BEBAUUNGSPLAN FINANZEN

ENDE DES AMTLICHEN TEILS



INFORMATIONEN
AUS UND FÜR TELTOW

Hier finden Sie interessante Neuigkeiten 
und vielseitige Veranstaltungs- und 
Freizeit-Tipps!
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Die Städtepartnerschaft zwischen Teltow und 
der chinesischen Region Rudong ist perfekt. 
Am 11. Februar wurde die Urkunde unter-
zeichnet. Teltows Bürgermeister Thomas 
Schmidt und Andrea Scharrenbroich, die  
Vorsitzende der SVV, waren mit Mitarbeitern 
der Kulturabteilung, Stadtverordneten, einer 
Vertreterin der Hoffbauer-Stiftung sowie  
einem Projektteam des Unternehmens „In-
ternational Culture Media Center of Germa-
ny“ dazu nach China gereist. Die Gruppe hielt 
sich zu Gesprächen und Besichtigungen vom 
8. bis 12. Februar in Rudong auf. 

„Wir haben über die Ausgestaltung der Part-
nerschaft gesprochen“, sagte Bürgermeister 
Schmidt nach seiner Rückkehr. Kultur,  
Bildung, Sport und Wirtschaft – diese Berei-
che haben sich dabei als gemeinsame Auf-
gabenfelder herauskristallisiert und sollen 
den bilateralen Austausch in Zukunft prägen. 

       so Schmidt. Es sei in den  
Gesprächen bereits um sehr konkrete  
Projekte gegangen, die auch für die wei- 
tere Region wichtig werden könnten. So war 
der Bau einer Mehrzweckhalle in Teltow 
mit Unterstützung der chinesischen Partner  
erneut Thema. Auch der Plan, in Teltow eine  
internationale Schule zu errichten, sei  
erörtert worden. 

so Schmidt. 
Die Teltower Delegation hatte auch die Ge-
legenheit, chinesische Unternehmen zu be-
suchen und mehr über deren Entwicklung 
und Arbeitsweise zu erfahren. Ziel war unter 
anderem das „Rudong Urban Planning Exhi-
bition Center“ sowie die „Rudong Economic 
Development Zone“. Kooperationen in den 
Bereichen Medizinausrüstung, künstliche  
Intelligenz, E-Commerce-Plattformen, Wind-
kraft und chinesisches Handwerk wur-
den ins Auge gefasst. „Was uns außerdem  
beeindruckt hat, ist die rasante Entwick-
lung der alternativen Energiegewinnung in  
Rudong. So stehen an den Hauptstraßen 
durchweg solarbetriebene Straßenlampen“, 
erzählt Bürgermeister Schmidt. 

Die Planung für den Gegenbesuch einer chi-
nesischen Delegation laufen in Teltow jetzt 
bereits auf Hochtouren. Eingebunden ist ein 
Projektteam des „International Culture Media 
Center of Germany“. Die Gäste aus Rudong 
werden Anfang Juni in Teltow erwartet.  
„Es kommt jetzt darauf an, die Partnerschaft 
über die Absichtserklärungen hinaus mit  
Leben zu füllen und einzelne Projekte anzu- 
stoßen“, so Bürgermeister Thomas Schmidt. 

Teltower Delegation besiegelt Städtepartnerschaft

NEWS 
02

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark hat zwei 
Gerätewagen „Gefahrgut“ (GW-G) an die 
Städte Teltow und Bad Belzig übergeben. Am 
24. Februar fand die offizielle Übergabe des 
Spezialfahrzeugs durch Teltows Bürgermeis-
ter Thomas Schmidt, der 1. Beigeordneten 
Beate Rietz, einigen Stadtverordneten so-
wie Vertretern der Freiwilligen Feuerwehren 
Kleinmachnow und Stahnsdorf an die städti-
sche Feuerwehr statt. 

Der GW-G besitzt eine moderne Ausrüstung 
zur Schadensbekämpfung und -beseitigung, 
wie zum Beispiel bei Säure- und Mineralöl- 
unfällen, bei denen Schäden für Personen 
oder Umwelt befürchtet werden müssen. 
Die Ausstattung ist einzigartig im gesamten 
Landkreis. Die Anschaffungskosten von rund 
474.000 Euro trägt der Landkreis. In weniger 
als einem Jahr wurde das Fahrzeug von der 
Firma Ziegler aufgebaut und löst nun den 25 
Jahre in Dienst stehenden GW-G ab. 

Als Bestandteil der Gefahrstoffeinheit des 
Landkreises Potsdam-Mittelmark wird der 
Teltower GW-G auch landkreisübergreifend 
alarmiert. Das Einsatzspektrum ist vielschich-
tig. Tagtäglich werden allein auf den Autobah-
nen Unmengen von Gefahrgut transportiert. 
  
 
 
 
 
 
 
	            sagt Christian Pude, stell- 
vertretender Stadtbrandmeister Teltows. 
Auch wenn die Zahl der Gefahrguteinsätze 
verhältnismäßig gering erscheint, so sind 
doch oft Ausmaß und Anforderungen an 
Technik und Ausstattung enorm. Als Beispiel 
sei der Gefahrgutunfall auf der Bundesauto-
bahn 10 genannt, bei dem im April 2016 ein 

Bürgermeister übergibt  
Gerätewagen „Gefahrgut“ an 
die Feuerwehr

„DIE CHINESISCHEN PARTNER  
ZEIGEN GROSSES INTERESSE AN 
TELTOW“, 

„WIR HABEN TELTOW ALS STARKEN 
WIRTSCHAFTSSTANDORT VOR- 
GESTELLT, ABER AUCH KULTURELLE 
AUSTAUSCH- UND FÖRDER- 
PROGRAMME ANGEREGT“, 

„IMMER WIEDER KOMMT ES DORT 
ZU UNFÄLLEN MIT FÜR GESUNDHEIT 
UND LEBEN GEFÄHRLICHEN  
STOFFEN. OHNE DIE ENTSPRECHENDE 
AUSRÜSTUNG UND AUSSTATTUNG 
IST DIE BEWÄLTIGUNG SOLCHER  
EINSÄTZE SCHWIERIG ODER GAR  
UNMÖGLICH“,

NEWS 
01
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NEWS 
03

9 Brandeinsätze, 44 technische Hilfeleistun-
gen, 34 Rettungsdiensteinsätze und 5 Fehl-
alarme – 92 Einsätze sind im Monat Februar 
registriert worden. 

Feuerwehreinsätze  
Februar 2018

Infos zu  
Baumaßnahmen und 
Sperrungen  

RUHLSDORFER STRASSE.

ÄNDERUNG DER VERKEHRSFÜHRUNG

In der Ruhlsdorfer Straße werden die Ar-
beiten im nächsten Bauabschnitt fortge-
führt. Damit geht eine Veränderung der 
Verkehrsführung einher. Die Einbahn-
straßenregelung in Richtung Süden wird 
über die Fliederstraße hinaus bis in Höhe 
„Teltomat“ erweitert. Bitte nutzen Sie 
aus Richtung Süden die ausgeschilderte 
Umleitung über die Stahnsdorfer Straße. 

MARINA TELTOW.  Die Arbeiten an der 
Hafenbaustelle werden voraussichtlich 
Anfang April weitergehen. Derzeit sind 
zwar keine Bagger zu sehen, doch im 
Hintergrund wird alles für den Fortgang 
vorbereitet. Wegen der Abrutschungen 
an der Westseite des Hafenbeckens ist 
eine Planänderung notwendig gewor-
den. Das Änderungsverfahren läuft und 
wird gemeinsam mit der geplanten 
Aufstellung des Travellifts vorangetrie-
ben. Vorgesehen ist eine Stabilisierung 
des Beckenrands mit Spundwänden, 
die rund elf Meter in den Boden ge-
trieben werden. Die Inbetriebnahme 
des Hafens ist nun für September oder 
Oktober 2018 geplant. Damit die Frei-
zeitkapitäne dann bereits alles für sie 
Erforderliche vorfinden werden, wird 
ein provisorisches Hafenmeisterbüro 
installiert. In fünf Containern werden 
Sanitäranlagen, Büro und Lager unter-
gebracht. Parallel laufen Gespräche mit 
potenziellen Interessenten für den Ha-
fenbetrieb und die Gastronomie weiter.

mit verschiedenen chemischen Stoffen bela-
dener Lkw in Brand geriet. Durch die Reaktion 
zwischen den Stoffen bildete sich Flusssäu-
re - zwei Tage lang waren die Feuerwehren 
damit beschäftigt. Alle rund 150 am Einsatz 
beteiligten Kameraden mussten zu ihrer eige-
nen Sicherheit von Ärzten untersucht werden. 

Die Stationierung des Spezialfahrzeugs bei 
der Hauptamtlichen Feuerwehr in Teltow war 
eine bewusste Entscheidung des Landkreises: 
„Damit kann sichergestellt werden, dass bei 
zeitkritischen Einsätzen ausreichend Einsatz-
kräfte vor Ort sind. Zudem zeichnet sich Teltow 
durch die erforderliche Professionalität aus“, 
so Pude. Aber auch die Mitglieder der Frei-

willigen Feuerwehren Teltow, Kleinmachnow 
und Stahnsdorf seien sehr gut ausgebildet.  
 
 

Vor diesem Hintergrund wurde jüngst auch 
weitere Einsatztechnik von der Stadt be-
schafft. Sie ist Teil der Beladung auf den 
Einsatzleitwagen (ELW) der Freiwilligen 
Feuerwehren Kleinmachnow und Stahns-
dorf. Ein, den neuesten Standards genü-
gender, Lichtmast ermöglicht es, Arbeiten 
im Dunkeln sicher durchzuführen. Ebenfalls 
eine Besonderheit ist die Flugdrohne, die 
zum Stahnsdorfer Einsatzleitwagen gehört. 
Mit Hilfe dieser Technik ist es machbar, Ein-
satzstellen von oben für eine umfassende 
Lageerkundung zu analysieren. Laut Pude 
ist dies beispielsweise bei Gefahrgutunfäl-
len notwendig. Mit der Drohne lassen sich 
das Ausmaß des Schadens ermitteln und 
die Arbeit der eingesetzten Trupps überwa-
chen. Vom Landkreis übernommen wurde 
auch ein Motorrad. Es ermöglicht Einsätze in 
Bereichen, in die ein Auto nicht hinkommt, 
also beispielsweise bei Waldbränden, Sicher-

heitswachen oder auf Autobahnen bei Staus 
nach einem Unfall. 

„Die Vernetzung der Einsatztechnik und die 
Investitionen in Ausbildung und Material ma-
chen es möglich, extreme Gefahrenlagen in 
ihrem Ausmaß zu beschränken und zu behe-
ben“, sagt Teltows Feuerwehrchef Jan Ehlers 
und fügt hinzu: „Ohne die Unterstützung der 
Verwaltung und der Stadtverordneten wäre 
dies nicht realisierbar.“ Auch Bürgermeister 
Schmidt hob hervor, dass die interkommu-
nale Zusammenarbeit bereits seit Jahrzehn-
ten ein Zugewinn für die Gemeinden sei und 
man auch aus dem politischen Raum heraus 
mit Stolz auf diese Kooperation blicke. 

Auch baulich hat sich an der Teltower Feuer- 
wache etwas getan. Durch einen Anbau wur-
de das erste Obergeschoss erweitert und 
bietet nun den Einsatzkräften mehr Platz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
		        so Ehlers.

„WIR KONNTEN ZUDEM DAS  
MOBILIAR, DAS TEILWEISE NOCH  
AUS DDR-ZEITEN STAMMT,  
ERSETZEN. MIT STEIGENDEN  
EINSATZZAHLEN UND DER  
VERGRÖSSERUNG DER AUFGABEN-
GEBIETE WAR ES DRINGEND  
ERFORDERLICH, AUCH DIE ARBEITS-
BEDINGUNGEN FÜR DIE KOLLEGEN 
ZU VERBESSERN“,   

„DIE ZUSAMMENARBEIT  
FUNKTIONIERT EINWANDFREI.“



Jürgen Stich ist der neue Leiter der Abteilung 
für Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing und 
Tourismus in der Stadt Teltow. Der 53-Jährige 
hat am 1. März seine Arbeit im Rathaus auf-
genommen. Als Pressesprecher für Bürger-
meister Thomas Schmidt  wird Stich in Zukunft 
auch Ansprechpartner für die Medien sein.  
 
 
 
 
                so Bürgermeister Thomas 
Schmidt. Stich kenne Stadt und Region sehr 
gut. Als Journalist und Buchautor habe er sich 
seit vielen Jahren intensiv mit Teltow und den 
Nachbargemeinden beschäftigt, zahlreiche 
Menschen kennengelernt, Probleme und 
Chancen beschrieben. Diese Erfahrung wolle 
er nun in der Stadtverwaltung für die Stadt 
Teltow und für die Teltower einbringen. „Tel-
tow ist inzwischen eine der am schnellsten 
wachsenden Mittelstädte Deutschlands. Das 
wollen wir den Einwohnern nicht nur trans-
parent vermitteln, sondern sie auch aktiv in 
diesen Prozess einbinden“, so Schmidt. Die 

Beteiligung der Einwohner und ihre Informa-
tion seien deshalb von zentraler Bedeutung 
und eine der wichtigsten Aufgaben des neu-
en Sachgebietsleiters. „Die Herausforderung 
in der Teltower Stadtverwaltung nehme ich  

gerne an“, so Jürgen Stich. „Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit dem Bürgermeis-
ter, der Verwaltung und mit den Kollegen der  
Medien.“

Auch wenn die Grundschule „Am Röthepfuhl“ 
in Ruhlsdorf schwerpunktmäßig ein mathe-
matisch-naturwissenschaftliches Schulprofil 
entwickelt, so wird dem künstlerischen und 
musikalischen Bereich ebenso große Auf-
merksamkeit geschenkt. Viele Schülerinnen 
und Schüler erlernen im Unterricht oder in 
Arbeitsgemeinschaften ein Musikinstrument. 
Nun hat die Keyboard-AG von Hermann Lam-
precht, besser bekannt als „Alter Fritz“, ein 
Stage-Piano geschenkt bekommen.

Bei der Übergabe des Pianos strahlten die 
Kinderaugen und die Nachwuchsmusiker 
präsentierten den Gästen gleich einige  
Musikstücke. Da das Piano nicht nur in der 
AG sondern auch im Musikunterricht genutzt 
wird, spielte die Flötengruppe der 5. Klasse 
mit Klavierbegleitung zudem kleine Stücke 
von Beethoven. Anschließend tauschten sich 
Mädchen und Jungen in einer kleinen Kaffee- 
und Kuchenrunde mit Hermann Lamprecht 
aus. Sie erfuhren viel Interessantes über den 
Preußenkönig wie auch aus dem Leben des 
Teltower Urgesteins. Lamprecht war hoch- 
erfreut über das große Musikinteresse der 
Kinder. Alle waren sich einig: Das Piano hat 
einen würdigen Platz gefunden.

			             sagte Michael 
Belkner, Fachbereichsleiter für Bildung,  
Soziales und Gebäudemanagement, zum  
Abschied.

Stadt Teltow  
hat neuen Pressesprecher

Feierliche Übergabe eines  
Stage – Pianos an die  
Grundschule „Am Röthepfuhl“ 
Ruhlsdorf
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„ICH BIN BEGEISTERT VON DEN  
MUSIKALISCHEN FÄHIGKEITEN  
DER KINDER SOWIE IHRER  
FREUNDLICHKEIT, IHRER OFFENHEIT 
UND IHREM INTERESSE“,   
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Für Bibliotheksnutzer gibt es einen  
neuen Kultur-Rabatt.

Lesen lohnt sich. In Teltow jetzt umso mehr: 
Ab sofort erhalten alle aktiven Bibliotheks-
nutzer gegen Vorlage ihres Nutzerauswei-
ses eine Ermäßigung in Höhe von 2 Euro auf 
städtische Kulturveranstaltungen. Als „aktiv“ 
gelten jene Leser, die im Laufe des vergan-
genen Jahres mindestens einmal eine Entlei-
hung getätigt haben und einen gültigen Aus-
weis besitzen. Hierzu muss die Jahresgebühr 
entrichtet worden sein. 

Der Rabatt bezieht sich ausschließlich auf 
den Kartenvorverkauf, nicht auf die Abend-
kasse. Tickets für, von der Kulturabteilung 
der Stadt Teltow organisierte Veranstaltun-
gen, sind in der Tourist Information im Neuen 
Rathaus, Marktplatz 1–3, während der regu-
lären Öffnungszeiten erhältlich. Dort werden 
die 2 Euro nach Vorlage und Überprüfung des 
Bibliotheksausweises direkt vom Ticketpreis  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
abgezogen. Das Angebot gilt nur für den je-
weiligen Bibliotheksnutzer und ist nicht auf 
andere Personen übertragbar. Der Rabatt gilt 
außerdem nicht in Verbindung mit bereits 
bestehenden Ermäßigungen. 

Ermäßigung  
für aktive Leser

Alle Infos zu  
städtischen Veranstaltungen  
finden Interessierte regelmäßig  
auf der Webseite  
kultur.teltow.de. 

„ICH FREUE MICH SEHR, DASS  
WIR MIT JÜRGEN STICH EINEN  
KOMPETENTEN MITARBEITER FÜR 
DIE STADTVERWALTUNG GEWINNEN 
KONNTEN“,  

NEWS 
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Wenn Menschen, Tiere oder Pflanzen mit 
Buchcovern verschmelzen, können ganz 
neue Bilder entstehen. Künstlerische Verbin-
dungen, die „das Buch“ in den Fokus rücken.

Ein Trend aus den USA wird jetzt auch in der 
Teltower Bibliothek aufgegriffen: Das kreati-
ve Spiel nennt sich „Bookfaces“. Dabei las-
sen sich Leser mit einem Buchcover ablich-
ten. Der Trick ist, dass dadurch ganz neue 
Bilder entstehen. So verlängert sich zum  
Beispiel ein realer Arm auf dem Buchcover zu 

einer Kralle oder die Katze bekommt plötzlich  
einen Löwenkopf.

Mit der Aktion will die Bibliothek in der Jahn-
straße dazu beitragen, dass sich Menschen 
im Zeitalter der Digitalisierung wieder inten-
siver mit dem Kulturgut „Buch“ beschäftigen, 
es in die Hand nehmen und darin blättern. 
Insbesondere die Teltower Grundschulen sind 
aufgerufen, bei der Aktion mitzumachen. Das 
Foto-Spiel mit den oft aufwendig gestalte-
ten Einbänden bietet sich dafür in idealer  

Weise an. „Die Motivsuche ist das Wichtigste“, 
sagt Andrea Neumann, Chefin der Stadtbi-
bliothek. „Kreativität ist besonders gefragt. 
Man muss die Augen offenhalten und über-
legen, ob die Proportionen hinhauen kön-
nen – ob das Buch zu einem passt.  Wenn 
man erst einmal ein geeignetes Objekt ge-
funden hat, kann es losgehen.“ Dann müsse 
man nur noch schauen, ob Haare, Kleidung 
und Körperbeschaffenheit mit dem Cover in 
Einklang gebracht werden können und gege-
benenfalls noch das eine oder andere Acces-
soire einsetzen, so Neumann. „Der Rest ist 
mit Ausdauer, ein bisschen Inszenierung und 
vor allem sehr viel Spaß verbunden.“

Alle Infos rund um die Teltower  
Bibliothek gibt es auf der Webseite 
stadtbibliothek.teltow.de  

Können auch Sie „BUCHCOVERN“?  
Probieren Sie es aus!

Das Team der Teltower  
Stadtbibliothek hilft gerne bei 
der Auswahl geeigneter Bücher 
und bei der Erstellung der Bilder: 
03328 4781 650 oder direkt in  
der Jahnstraße 2 A.  
Fotos können bis zum 31. Mai an  
bibliothek@teltow.de gemailt 
werden. Die schönsten  
Einsendungen werden von der 
Stadt Teltow hochwertig gedruckt 
und sollen später in der Bibliothek 
in einer Ausstellung präsentiert 
werden. 
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Die Angebote der Stadtbibliothek wurden 
auch im Jahr 2017 rege genutzt. 

Die Teltower Bibliothek gehört zu den wich-
tigsten kulturellen Einrichtungen der Stadt. 
Kein Wunder, schließlich verfügt sie über ein 
breites Angebot an Medien zur allgemeinen, 
schulischen und kulturellen Bildung und In-
formation – auf rund 29.000 Stück beläuft 
sich der Gesamtbestand.

Die Auswahl der Medien wird fachgerecht 
nach neuesten Trends und bedarfsgerecht 
nach regionalen Bedürfnissen und Leser-
wünschen getroffen. Dass die Teltower Bür-

ger dies zu schätzen wissen, lassen auch die 
statistischen Werte erkennen, denn nicht 
umsonst zählte die Stadtbibliothek im Jahr 
2017 insgesamt 24.766 Besuche – 1.249  
aktive Nutzerinnen und Nutzer wurden vom 
Bibliotheksprogramm erfasst. Bei 38 Prozent 
der aktiven Nutzer des vergangenen Jahres 
handelte es sich um Kinder und Jugendliche.  
„Leseförderung ist ein Thema, das uns sehr 
am Herzen liegt“, erklärte Teltows Bürger-
meister Thomas Schmidt. „Insoweit ist es 
nach wie vor unser Ziel, noch mehr klei-
ne Leserinnen und Leser so früh wie mög-
lich für Bücher zu begeistern. Um dem ge-
recht werden zu können, soll zum einen die  

Kooperation mit den Einrichtungen und zum 
anderen der Servicegedanke insgesamt  
weiter vorangetrieben werden“, so Schmidt.  
Die Anzahl der Entleihungen im Kinder- und  
Jugendbuchbereich lag 2017 bei 32.158, was 
unterm Strich rund ein Drittel der Gesamt- 
entleihungen ausmachte. Diese stiegen übri-
gens im Vergleich zum Vorjahr um 16 Prozent 
an – von 83.985 auf 99.917.

Statistik 2017:  
Zahlreiche aktive Bücherwürmer

NEWS 
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Übernatürliche Fähigkeiten und eine Teen-
agerliebe: In ihrem ersten Roman „Dark Poi-
son – Wer bist du, wenn du alles weißt?“ 

fesselt die junge Teltower Autorin Celina 
Weithaas mit erstaunlichen Entwicklungen 
und Abenteuern. Am 20. April um 17 Uhr 
gibt sie ihre Auftaktlesung  in der Stadtbib-
liothek Teltow. 

Cathlen Duty ist siebzehn und ein ziemlich un-
gewöhnliches Mädchen. Sie ist frech, schlag- 
fertig, überaus selbstbewusst, temperament-
voll bis aufbrausend, starrköpfig und beinahe 
respektlos gegenüber Erwachsenen. Jeden-
falls gegenüber  ihrem Chef Mr. Scottler und 
dem Chef des Chefs, Mr. Flanell. Die beiden 
sind nämlich ihre Vorgesetzten bei der Orga-
nisation, für die sie als Agentin und Detekti-
vin tätig ist. Den letzten Auftrag hat Cathlen 
gründlich vermasselt, denn sie hat – natürlich 
aus Versehen – die Hauptzeugin erschossen. 
Umso mehr wundert und freut sich die jun-
ge Agentin mit dem russischen Akzent, dass 
sie nun einen neuen und noch dazu überaus 
aufregenden Auftrag erhält.

Celina Weithaas verpackt ihre locker erzähl-
te Geschichte mit dem ernsten Kern in eine 
humorvolle, vielschichtige Rahmenhandlung, 

die von der Hauptfigur temporeich durchlebt 
wird. Die Fähigkeit, sowohl Zukunft, Gegen-
wart als auch Vergangenheit zu sehen, ist ih-
rer Romanheldin dabei nicht immer hilfreich. 

Celina Weithaas ist Jahrgang 1999. Ihr Buch 
„Dark Poison“ ist Teil 1 einer Trilogie. Band 
2 „Cold Poison“ erscheint im Oktober 2018.

Die Lesung findet am 20. April um 17 Uhr 
in der Stadtbibliothek, Jahnstraße 2 A, 
statt. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
unter der Telefonnummer 03328 4781 650 
oder per E-Mail an bibliothek@teltow.de 
ist aus Kapazitätsgründen unbedingt er- 
forderlich.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele Erzieherinnen und Erzieher oder Leh-
rerinnen und Lehrer benötigen regelmäßig 
Begleitmaterial, um ihre Kindergartenkinder 
auf die Schule vorzubereiten oder den Un-
terricht für ihre Grundschüler zu gestalten. 
Oft wird derartige Lektüre ebenfalls benötigt, 
um über längere Zeit Inhalte für ein Motto-
fest oder eine Aufführung zu erarbeiten. Und  
auch dann, wenn die nächste Projektwoche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vor der Tür steht, wird deutlich, wie schwierig 
 und zeitaufwendig es sein kann, speziell auf 
eine bestimmte Altersstufe bezogene Bücher 
und Nonbook-Medien zu finden, die dann 
noch zum Thema passen.

Die Stadtbibliothek Teltow bietet daher ab 
sofort fertige Medienboxen an, die diese Ar-
beit erleichtern sollen. Sie enthalten wichtige 

Grundbestandstitel sowie ganz aktuelle Me-
dien. Für Kindergarten & Vorschule hat die 
Bibo schulvorbereitende Themen wie „Unser 
Wald“, „Buchstaben & Zahlen“ und „Schul-
anfang“ im Programm. Auch für die Primar-
stufe gibt es drei neue Medienpakete: „Ex-
perimente/Elemente“, „Miteinander leben“ 
und „Pflanzen & Tiere“. Diese thematischen 
Zusammenstellungen sind in einer äußerst 
strapazierfähigen Kunststoffbox mit fest 
schließendem Deckel fertig verpackt – ideal 
und praktisch für den bequemen Transport 
zwischen Bibliothek und Kindergarten oder 
Schule.

Die reguläre Leihfrist pro Box beträgt  
4 Wochen. Diese kann nach Absprache aber 
auch verlängert werden.

NEWS 
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Neu: Thematische Medienboxen für Vorschule und Primarstufe

Lesung: Teltower Autorin Celina Weithaas  
präsentiert ihr erstes Buch

Bei Fragen kontaktieren  
Sie uns gern unter 03328 4781 650  
oder schicken Sie eine Mail an  
bibliothek@teltow.de. 

NEWS 
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Die Lyme-Borreliose ist eine heimtückische 
Infektionskrankheit, die hauptsächlich durch 
Zeckenstiche übertragen wird. Der Erreger 
kann fast überall erworben werden - im  
eigenen Garten, in öffentlichen Parks und  
natürlich im Wald. 

Zum Erfahrungsaustausch und zur gegen- 
seitigen Hilfe der Betroffenen lädt die Selbst-
hilfegruppe zur Informationsveranstaltung 

am 12. April 2018 um 18 Uhr im Gesund-
heitszentrum Teltow (Potsdamer Str. 7/9,  
Seminarraum 6. Ebene) ein.  

Auf einem großen Mobilitätsforum in Klein-
machnow haben am 17. März Bürgermeister 
und Verkehrsexperten über die Zukunft der 
Bus- und Schienenanbindung der Teltower 

Region diskutiert. Dabei ging es in erster Linie 
um den Wiederaufbau der Stammbahnstre-
cke von Potsdam über Kleinmachnow nach 
Berlin und insbesondere um die Verlängerung 
der S-Bahn-Strecke von Teltow-Stadt nach 
Stahnsdorf. Letzteres würde nach Berech-
nungen des Verkehrsverbunds Berlin-Bran-
denburg (VBB) rund 45 Millionen Euro kosten 
und wäre in einem realistischen Zeitrahmen 
auch umsetzbar. Neue S-Bahn-Stationen wür-
den an der Teltower Iserstraße und an der 
Sputendorfer Straße in Stahnsdorf entstehen.

Teltows Bürgermeister Thomas Schmidt 
sieht die Verbesserung der Anbindung als 
„gemeinsame Aufgabe“ der drei Nach-
barkommunen und des Berliner Bezirks 
Steglitz-Zehlendorf. „Rad, Schiene, Auto und 
Elektromobilität – wir müssen dabei viele 
Aspekte mit ins Kalkül ziehen“, so Schmidt. 

Beim Radverkehr gehe es auch um touris-
tische Angebote. Schmidt verwies in die-
sem Zusammenhang auf den Umbau alter 
Industriegleise zu Rad- und Wanderwegen.  

 

Aktuell geht es in Teltow laut Bürgermeister 
Schmidt auch um die konkrete Verbesserung 
der Verkehrsinfrastruktur. So soll die Quali-
tät der Radabstellplätze an den Bahnhöfen 
verbessert werden. „Da sehe ich Handlungs- 
bedarf“, so Schmidt. Großen Abstimmungsbe-
darf mit allen Nachbarn gebe es insbesondere 
bei den anstehenden Sanierungen und Bauar-
beiten an Knesebeck- und Rammrathbrücke. 
„Das muss mit parallel laufenden Straßen- 
bauarbeiten gut koordiniert werden, damit 
wir nicht chaotische Zustände bekommen.“ 

Die Bezirksbürgermeisterin von Steglitz- 
Zehlendorf, Cerstin Richter-Kotowski, sagte 
für den Neubau der Knesebeckbrücke eine 
„intensive Debatte“ zu. Außerdem brach-
te sie den geplanten Wiederaufbau der  
Teltowwerftbrücke ins Spiel. Für das Gelände 
der Teltowwerft laufe derzeit ein Verfahren 
zur Bebauung des Areals mit Wohnungen. 
Eine spätere Rad- und Fußwegeverbindung 
hinüber nach Teltow sei sinnvoll. Teltows Bür-
germeister Schmidt begrüßte diese Pläne. 
„Dass auf der ehemaligen Teltowwerft wieder  
Leben einzieht, passt gut zum Bau unseres 
Stadthafens. Der Teltowkanal insgesamt wird 
dadurch als Erholungsraum aufgewertet.“ 

Borreliose-Selbsthilfegruppe Teltow lädt  
zur Informationsveranstaltung 

Maibaumaufstellung
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Für Fragen steht die  
Gruppensprecherin Margit Helm 
telefonisch unter der Rufnummer 
03328 9358131 zur Verfügung. 
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S-Bahn-Verlängerung rückt in den Fokus

28. April 2018 - traditionell ab 10 Uhr auf 
dem Marktplatz in der Altstadt

Die Lokale Agenda 21 der Stadt Teltow lädt 
zum jährlichen Maibaumsetzen ein! Das tradi-
tionelle Aufstellen des Maibaumes findet, wie 
in jedem Jahr, ab 10 Uhr auf dem Teltower 
Marktplatz statt. Die Tradition des Maibaums 
ist in Teltow sehr jung. Im Jahre 2011 wurde 
sie anlässlich des Wettbewerbs „ENTENTE  
 FLORALE – UNSERE STADT BLÜHT AUF“ 
nach einer Idee von Wolfgang Dahms ein-
geführt. Seitdem wird die Veranstaltung in  
Kooperation mit der Stadt Teltow organisiert.

„NICHT UNTERSCHÄTZEN DARF MAN 
DABEI ALLERDINGS DIE LANGEN 
PLANUNGSPROZESSE. ES GEHT ABER 
GRUNDSÄTZLICH UM DIE  
VERBESSERUNG DER LEBENSQUALITÄT 
IN UNSERER REGION.“



AKTIVE 
SENIOREN IN 
TELTOW 

Änderungen vorbehalten! 
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Im Seniorentreff des 
Bürgerhauses, Ritterstraße 10, 
ist für jeden etwas dabei!

 03. APRIL 14:00 UHR   
TANZ FÜR SENIOREN
Kurzworkshop „Rumba“
Eintritt: 1 EUR

 
 05. APRIL 14:00 UHR
VOLKSTÄNZE AUS ALLER WELT 
mit Tanzlehrerin Stefanie Köhler

 
 10. APRIL 14:00 UHR  
DER PC-SENIOR
PC oder Laptop, Smartphone oder
konventionelles Handy - was ist vor 
dem Kauf zu beachten?
Moderation: Harald Götze

 
 12. APRIL 14:00 UHR 
SPIELENACHMITTAG
bei Kaffee, Kuchen und einem 
Gläschen Likör
Leitung: Barbara Maßlow

 
 17. APRIL 13:00 UHR   
PREISSKAT 
Leitung: Heinz Timm 

 
 19. APRIL 14:00 UHR
„EIN STRAUSS BUNTER
MELODIEN“
Konzert für Violine und Klavier
Eintritt: 1 EUR

 20. APRIL 11:00 UHR
FRÜHLINGSWANDERUNG
„An alten Bahndämmen“ (Teil 1)
Treffpunkt: Ahlener Platz
Leitung: Gerda Lattek

 

 26. APRIL 14:00 UHR 
KLATSCHKAFFEE
Autorin Martina Kuhlbrodt 
liest beim gemütlichen Plauder-
stündchen mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen aus 
dem ersten Teltower-Land-Krimi
„Todsicher - Die Spur des Rübchens“

Philantow – 
Ein Ort zum „Menschsein“

Das Familienzentrum Philantow ist ein 
Ort der Begegnung und eine Oase der 
Menschlichkeit. Hier ist jeder willkom-
men. Menschen jeden Alters finden in 
den gemütlichen Räumlichkeiten un-
terschiedliche Angebote und Unter-
stützungsmöglichkeiten.

BESONDERE HIGHLIGHTS:
 JEDEN DONNERSTAG 15:00 UHR
FAMILIENCAFE IM FAMILYTREFF 
im Gesundheitszentrum
(Potsdamer Str. 7/9, 2.OG)

 AB APRIL 
 JEDEN MITTWOCH 18:00 UHR
GEBURTSVORBEREITUNGSKURS 
Anmeldung im Philantow

 09. APRIL 11:30 UHR
BABYMASSAGEKURS 
Anmeldung im Philantow 
Kosten: 60 Euro

 10. APRIL 10:00 UHR
ELTERN-THEMEN-RUNDE 
Eingewöhnung in die Kita 

 10. APRIL 19:00 UHR
NATÜRLICH TELTOW. 
Wir engagieren uns für eine 
nachhaltige Stadt.

 17. APRIL 16:00 UHR
FINANZBERATUNG FÜR FAMILIEN

 22. APRIL 10:00 UHR
ZWILLINGSELTERNTREFF
in der Albert-Wiebach-Str. 8 
Anmeldung erwünscht

 

Unter www.philantow.de finden 
Sie unser buntes Programm. 

Um Informationen zu den regelmäßigen Wochenangeboten 
sowie weitere Auskünfte zu erhalten, wenden Sie sich 
gern per E-Mail an l.rueger@teltow.de oder wählen Sie die 
Telefonnummer 03328 4781 244.
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 01. APRIL 18:00 UHR 
OSTERFEUER 
	 Wiese am Röthepfuhl  
	 Teltow-Ruhlsdorf

 20. APRIL 17:00 UHR 
LESUNG MIT CELINA WEITHAAS 
Die junge Teltower Autorin  liest aus ihrem 
ersten Roman „Dark Poison - Wer bist du, 
wenn du alles weißt?“	  
	 Stadtbibliothek Teltow  
	 Jahnstraße 2 A 		   
	 ANMELDUNG ERFORDERLICH  
	 telefonisch 	unter 03328 4781 650 	
	 oder per E-Mail an  
	 bibliothek@teltow.de

 29. APRIL AB 13 UHR 
17. JAPANISCHES KIRSCHBLÜTENFEST HANAMI 

Am 29. April lädt das Japanische Kirsch-
blütenfest zwischen 13 und 18 Uhr zum 
Verweilen, Picknicken und Bummeln auf 
der TV-Asahi-Kirschblütenallee ein! An den 
äußeren Enden der TV-Asahi-Kirschblüten-
allee befinden sich die beiden Marktplätze 
„Teltow-Seehof“ und „Teltow-Sigridshorst“, 
jeweils mit Marktständen mit Leckereien  
aus der Region, Interessantem aus der  
Nachbarschaft, Infos zu Sport, Vereinen,  
Natur und Umwelt, Spiel- und Mitmach- 
angebote für Klein und Groß sowie Beiträge 
zur deutsch-japanischen Kultur, Kunst und 
Freundschaft. Auf den jeweiligen Bühnen 
treten verschiedene Künstler und Gruppen 
auf. Ein besonderer Hingucker ist das  
COSPLAY-VILLAGE, der Treffpunkt für alle 
Freunde und Fans von Cosplay, Manga,  
Anime, die mit fantasievollen Kostümen  
das Fest bereichern. Der Eintritt ist frei!	

	 TV-Asahi-Kirschblütenallee  zwischen  
	 Lichterfelder Allee, Marienfelder Anger  
	 und Teltow-Sigridshorst

14. APRIL 20:00 UHR

VERANSTALTUNGEN 
UND EVENTS

IN TELTOW FÜR DIE 
GANZE FAMILIE

Victoria und Manuel schreiben Songs vom 
Leben und Lieben – inspiriert von Menschen, 
Erfahrungen und ihrem direkten Umfeld. 
Ihre Musik ist nachdenklich, ehrlich und  
authentisch. Der Sound ist von Großstadt-
klängen, Singer-Songwriter-Musik sowie 
akustischen Instrumenten beeinflusst und 
besticht durch außergewöhnliche Qualität, 
Musikalität und besonderer Magie.  

Aufruf für Newcomer der TKS-Region:   
Bewerbung als Voract oder Vorband

Wer Lust hat als Vorgruppe oder Act für das 
Konzert die große Bühne des Stubenrauch-
saal zu erobern und das Publikum mit  
eigenen Songs für circa eine halbe Stunde 
schon mal gut aufzuwärmen, meldet sich 
bei Interesse bis zum 04.04.2018 bitte mit 
akustischen Proben oder einem Link per 
E-Mail an Dirk Pagels (d.pagels@teltow.de).  

	 Stubenrauchsaal 
	 Neues Rathaus / Marktplatz 1–3 	
	 Eintritt: VVK* 13 EUR/ AK 15 EUR 	
	 Ermäßigt** 10 EUR

*Karten sind erhältlich an folgenden Verkaufsstellen: 	• Tourist Information, Marktplatz 1–3, Teltow, Tel.: 03328 4781 293 • Bei allen bekannten Vorverkaufsstellen 
	 • Online-Tickets unter www.teltow.de

**Kinder, Schüler, Studenten, Sozialkarteninhaber, Behinderte ab 50% Grad der Behinderung, Inhaber des Familienpasses in Begleitung von min. einem Kind und Inhaber der Ehrenamtskarte 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei der Übersicht nur um Veranstaltungen handelt, die von 
der Stadt bzw. in Kooperation oder unter Mitwirkung der Stadt organisiert werden. Weitere Veranstaltungen finden Sie außerdem in unserem Veranstaltungskalender unter www.teltow.de. 
Über Freizeit-Tipps informiert Sie auch gern die städtische Tourist Information unter der Telefonnummer 03328 4781 293.

KONZERT: 48 STUNDEN - POP AUS BERLIN 

 18. APRIL 20:00 UHR 
TELTOW SINGT!  
Freies Singen für jedermann mit   
Dirk Zeugmann und Band 	  
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: AK  6 EUR 
	 Ermäßigt** 4 EUR

 27. APRIL 19:30 UHR 
JAZZ-KONZERT MIT BETTINA POHLE UND 

DEM RALF RUH TRIO  
Eine akustische Reise mit viel Charme und 
eigenem interpretatorischen Stempel durch 
die Klassiker sowie Eigenkompositionen der 
amerikanischen vocal Jazz Geschichte. 	
	 Bürgerhaus   
	 Ritterstraße 10  
	 Eintritt: VVK* 8 EUR / AK 10 EUR 	
	 Ermäßigt** 6 EUR

 28. APRIL 10:00 UHR 
MAIBAUMAUFSTELLUNG
Traditionelles Maibaumsetzen 
	 Marktplatz  
	 Teltow 



Energieberatung
17.04.2018
14:00 – 18:00 Uhr 
Neue Straße 3 | Teltower Altstadt

Terminvereinbarung möglich von 
Mo. bis Fr. zwischen 09:00 und 
18:00 Uhr unter 0331 9822 9995

Themen:
 • Baulicher Wärmeschutz
 • Haustechnik
 • Regenerative Energien
 • Stromsparen
 • Heizkostenabrechnung

Schiedsstelle

Bürgerhaus, Ritterstr. 10

• 25.03.2018 – 31.05.2018 
 „Lust auf Reisen“
 von Wieland Rödel

Neues Rathaus, 
Marktplatz 1-3

• 02.03.2018 – 27.06.2018 
 Fotoausstellung 
 „Lost places - Verwunschene Orte  
 in Berlin und Brandenburg“ von  
 Martin Wilpert

• 02.05.2018 – 30.08.2018 
 Fotoausstellung 
 „Cosplay beim Japanischen 
 Kirschblütenfest“ 
 Vernissage: 02.05.2018 um 18 Uhr

Evangelisches 
Diakonissenhaus, 
Lichterfelder Allee 45

• 18.10.2017 – 20.05.2018
 „Malkurs für Menschen mit 
 Behinderung“ stellt aus

SITZUNGSTERMINE VON 
AUSSCHÜSSEN UND SONSTIGEN 
GREMIEN

(kurzfristige Änderungen möglich)

Seniorenbeirat
22.05.2018
10:00 – 12:00 Uhr
Neues Rathaus | Beratungsraum 1.24

 April 2018

 Sitzungsort: Neues Rathaus,   
 Marktplatz 1–3, 
 Ernst-von-Stubenrauch-Saal
• Stadtverordnetenversammlung   
 11.04.2018 um 18:00 Uhr

Termine gibt es nach Vereinbarung. 
Die Stadt Teltow nimmt unter 
03328 4781 287 sowie per E-Mail
(s.wuttke@teltow.de) allgemeine 
Fragen zur Schiedsstelle entgegen.

 April 2018

Zu dieser Zeit kann der Senioren-
beirat auch unter der Rufnummer 
03328 4781 671 oder per E-Mail 
(seniorenbeirat@teltow.de) 
kontaktiert werden. 
Der Vorsitzende Wolfgang Nießmann 
ist außerdem werktags zwischen 
08:00 und 18:00 Uhr fernmündlich 
unter 03328 9348 411 erreichbar. 

Mit dem klimaneutralen 
Druck des Amtsblattes 
wurden 688 Kilogramm CO

2
 

kompensiert.

klimaneutral
natureOffice.com | DE-275-365603

gedruckt
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BERATUNGSANGEBOTE AUSSTELLUNGEN

DAS AMTSBLATT DER STADT TELTOW 
ERSCHEINT IN ABHÄNGIGKEIT 
NOTWENDIGER VERÖFFENTLICHUNGEN. 
ES ORIENTIERT SICH DABEI AN DEN 
SITZUNGSTERMINEN DER 
STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG. 
DIE NÄCHSTE AUSGABE WIRD 
VORAUSSICHTLICH ANFANG MAI 2018 
ERSCHEINEN.


